
Energieeffizienz als Standortfaktor für die Industrie 

Produktivität von Energie 
und Umwelt abkoppeln 
Das Thema Energieeffizienz ist aktueller denn je. Der verantwortungs-
bewusste Umgang mit immer knapperen Ressourcen trägt wesentlich zum 
Erfolg von Unternehmen bei und sichert letztendlich den Produktionsstand-
ort Deutschland. Der Sensorhersteller ifm electronic unternimmt deshalb al-
le Anstrengungen, energieeffizient zu arbeiten und damit Kosten zu senken. 
Energieeffizienz steht dabei sowohl bei der Entwicklung eigener Sensor-Pro-
dukte als auch beim Betrieb der Unternehmens-Gebäude und -Produktions-
anlagen im Vordergrund. 

ifm electronic, 1969 gegründetes und weltweit 
tätiges Unternehmen für Sensorik und Steue-
rungstechnik, erzielte 2007 mit mehr als 3200 
Mitarbeitern einen Umsatz von 400 Mio. Euro. 
Auf Fluidsensorik und Diagnosesysteme, Posi- 
tionssensorik und Objekterkennung sowie Bus-, 
Identifikations- und Steuerungssysteme fokus-
siert, betreut der Spezialist über 80 000 Kunden 
in mehr als 70 Ländern. Über 220 Vertriebs- 
und Servicemitarbeiter sind weltweit tätig. ifm 
unterhält Produktionsstandorte in Deutschland 
und den USA; Zentrale ist Essen und Hauptpro-
duktionsstandort Tettnang am Bodensee. 
Qualitätssicherung in jeder Wertschöpfungs-
stufe ist eines der Ziele bei der Produktion von 
über 10 Millionen Sensoren und Systemen 
weltweit pro Jahr. Qualitäts- und Umwelt-
management sind nach ISO 9001 und 
EN14001 zertifiziert. Über 500 Patente bzw. 
Patent-Anmeldungen und Gebrauchsmuster 
sollen die Weiterentwicklung der Produktpa-
lette für die Zukunft sichern. Wie bedeutend 
Innovation für das europäische Unternehmen 
ist, wird daran deutlich, dass im Jahr 2006 
mehr als 20 % Wachstum mit neuen Produkt-
gruppen realisiert werden konnte. Die wach-
sende Umsatzrendite basiert auch auf mehr 
als 30 neuen Vertriebsstandorten, die in den 
letzten drei Jahren eröffnet wurden. Mehr als 
60 % des Umsatzes werden im Ausland er-
wirtschaftet. 

Energieeffizienz sichert den Standort 

Gemäß Unternehmens-Leitbild ist das Handeln 
aller Mitarbeiter nicht allein durch Vorschriften 
bestimmt, sondern auch vom ökologischen 
Bewusstsein beeinflusst, dass die Mitarbeiter-
Verantwortung für die Auswirkungen der Tä-

tigkeiten berücksichtigt. Entsprechend der Un-
ternehmensleitsätze strebt das Unternehmen 
ein qualitatives Wachstum an, bei dem Pro-
duktionssteigerungen zunehmend von der 
verstärkten Nutzung der Ressourcen Energie 
und Umwelt entkoppelt werden sollen. 
Eine besondere Bedeutung misst man bei ifm 
deshalb dem Thema Energieeffizienz bei. Im 
Hinblick auf Standortsicherung und Wett-
bewerbsfähigkeit ist es unumgänglich, neue 
Wege und Möglichkeiten zu finden, Einspar-
möglichkeiten von Energieressourcen in den 
Unternehmen auszunutzen. Zahlreiche Unter-
suchung zeigen, dass enorme Potenziale vor-
handen sind. Die EU-Studie über Druckluftver-
brauch des Fraunhofer Instituts beispielsweise 
hat ergeben, dass in den meisten deutschen 
Unternehmen Einsparpotenziale bei Druckluft-
anwendungen von bis zu 30 % vorhanden 
sind. Bereits seit Anfang 2000 beschäftigt sich 
ifm mit dem Thema Energieeffizienz. Aus dem 
Wissen um Energieeffizienz und der eigenen 

Technologie sind Produkte entstanden, die 
aufgrund ihrer Konzeption und Abstimmung 
auf spezifische Anwendungen effektive Hilfs-
mittel für Energieeinsparungen sein können. 

Druckluft als teuerster Energieträger 

Druckluft ist einer der teuersten Energieträger 
in der Produktion. Der efector metris ist ein 
ifm-Sensor für die Erfassung und Messung 
von Druckluftverbräuchen und Leckagen und 
kann somit für mehr Transparenz beim Ver-
brauch von Druckluft sorgen. Aber auch für 
flüssige Medien, die als Kühl- oder Schmier-
mittel zum Einsatz kommen, steht seit kurzem 
ein innovatives Produkt zur Verfügung. Durch 
den Einsatz des Sensors efector mid lassen 
sich Verbrauch und Verteilung flüssiger Me-
dien in Prozessen und Verfahren kontrollieren 
und letztendlich Kosten senken. 
Grundsätzlich gilt: Nur was messbar ist, ist ver-
gleichbar und beeinflussbar. Neben dem Ein-

Praxis Plus 
Aus einem Luftverlust in einer Druckluftanlage, 
verursacht von einer nur 1 mm kleinen Leckage, re-
sultieren bei einem Druck von 6 bar Energieverlus-
te von 0,3 kWh. Das entspricht einem Betrag von 
etwa 144 Euro pro Jahr. Bei einem 12-bar-Druck-
luftnetz entstehen unter den oben genannten Be-
dingungen sogar Kosten von 480 Euro pro Jahr. 
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ifm-Standort Tettnag: Energieeffizienz-Maßnahmen und  
Gebäudeautomation ermöglichen Einsparungen bei Strom, 
Wasser und Heizung 

satz von Energie haben auch Lauf- bzw. 
Standzeiten von Anlagen und Prozessen indi-
rekt Einfluss auf Einsparungen von Ressour-
cen. Eine stillstehende Maschine ist der teuers-
te Arbeitsplatz überhaupt. Der efector octavis 
ist ein Sensor für die Schwingungsanalyse,. 
der Instandhaltungsmaßnahmen zu einer 
planbaren und effizienten Maßnahmen ma-
chen kann. Er erkennt Schäden an Getrieben, 
noch bevor sie entstehen und kann durch wei-
tere Einbindung von Sensorik eine Prozess- 
und Anlagenüberwachung ermöglichen. 
Ein weiterer Punkt ist die Energieeffizienz beim 
Betrieb von Gebäuden. Zukunftsweisendes Be-
treiben von Gebäuden heißt Gebäude ganzheit-
lich und deren Gebäudesystemtechnik Gewerke 
übergreifend über den gesamten Lebenszyklus 
zu betrachten. Die Einflussgrößen auf den wirt-
schaftlichen und ressourcenschonenden Betrieb 
von Gebäuden sind sehr vielfältig und beeinflus-
sen sich zum Teil gegenseitig. Wichtig ist dabei 
auch die Wahl des Energiekonzeptes und der 

Mit Hilfe geeigneter Sensorik  
lassen sich Verluste in der Druck-

luftversorgung reduzieren 
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technischen Gebäudeausrüstung. Die Gebäude-
automation hat einen sehr großen Stellenwert, 
da so die Energieeffizienz messbar wird. Mit Hil-
fe der Gebäudeautomation lassen sich Schwach-
stellen im Umgang mit Energie finden und Ener-
gieeffizienzmaßnahmen gezielter planen. 
Die bei richtiger Konzeption auf die Nutzung 
des Gebäudes zugeschnittene Gebäudeautoma-
tion ist entscheidend für ein effizientes Gebäu-
demanagement und damit für einen wirtschaft-
lichen und ressourcenschonenden Betrieb. So 
übersteigen bei Zweck- und Bürogebäuden viel-
fach bereits nach 5 bis 8 Jahren die laufenden 
Betriebskosten die getätigten Investitionskosten; 
oft ist die Zeit kürzer. Hier bieten Gebäude-
automations- und Gebäudemanagementsyste-
me die Möglichkeit, sich ändernde Betriebs- und 
Nutzungsanforderungen im Rahmen der tech-
nisch und wirtschaftlichen Möglichkeiten und im 
Hinblick auf eine effiziente Gebäudenutzung 
kontinuierlich anzupassen und zu optimieren. 

Zwei Schritte zu mehr Energieeffizienz 

Bei ifm electronic wurde der Prozess in zwei 
Schritten vollzogen. Am Anfang stand die Er-
fassung der Hauptenergieverbraucher Licht, 
Druckluft sowie die Prozesse in der Produk- 
tion. Der Anschaffung eines Lecksuchgerätes 
für Druckluft- und Vakuumleckagen mit dem 
Ziel, Druckluft- und Vakuumverluste zu mini-
mieren, folgte die Einführung von Kennzahlen 
sowie die Erfassung der entsprechenden Ver-
brauchsdaten. Daraus resultierten wiederum 
gezielte Maßnahmen zur Energieeinsparung. 
In einem weiteren Schritt setzte das Unterneh-
men gezielte Maßnahmen für die Stromeffi-
zienz um. Dazu gehörte die Einführung eines 
Gebäudeleitsystems, eines optimierten Licht- 
und Rollladenmanagements sowie die Umstel-
lung der Hauptförderheizpumpen auf Fre-
quenzumrichterbetrieb. Allein durch den Ein-
satz frequenzgeregelter Heizpumpen können 
15 bis 20 % Energie eingespart werden. Erst 
im Jahr 2006 wurde die Lüftungsanlage der 

Fertigung in Tettnang mit einer modernen 
Wärmerückgewinnungsanlage ausgestattet 
und im laufenden Jahr soll die Wärmerück-
gewinnung aus der Druckluftanlage realisiert 
werden. Pro Arbeitstag werden hier etwa 
900 kWh Wärmenergie zurückgewonnen. 
In der Produktion wurde das Kühlwasser für 
Spritzguss- und Laseranlagen vom Frischwas-
serbetrieb auf einen Kühlkreislauf umgestellt. 
Ab 1996 erfolgte die komplette Umstellung 
der Heizung von Heizöl auf das klimarelevante-
re Erdgas. Es folgte die weitere Sanierung der 
Heizung und eine schrittweise Einführung von 
Einzelraumregelungen einschließlich der Wär-
merückgewinnung aus der Abluft. 

Erzielte Einsparungen 

Ohne Steigerung der Energieeffizienz hätte 
das Unternehmen am Standort Tettnag im 
Jahr 2007 rund 400 000 kWh mehr ver-
braucht. Dies entspricht Mehrkosten von etwa 
33 000 Euro und eine um 250 Tonnen höhere 
CO2-Emission. Während im Jahr 1999 der 
Stromverbrauch in kWh bezogen auf die pro-
duzierte Einheit 1,33 betrug (bei 0,064 Euro/
kWh), konnte der Faktor bis 2007 auf 1,26 
(bei 0,083 Euro/kWh) gesenkt werden. 
In der Gesamtbetrachtung der erzielten Ein-
sparungen in Bezug auf Strom, Wasser und 
Heizung ist zusätzlich der im Laufe der Jahre 

· Einsparungen bei Wasser, Strom 
und Heizung · Erkennung von Druckluft- 
leckagen ·Optimierung des Schmier-  
und Kühlmittelverbrauchs ·Vorbeugende Wartung · Längere Anlagenstandzeiten
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Im Stadtbad Plauen verhindern Niveau-
sensoren die Überfüllung der Filter mit 
Wasser 
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� Weitere Informationen 
ifm electronic GmbH 
www.ifm-electronic.com 
info@ifm.com

Pneumatische Schwenkantriebe werden 
in den Filterleitungen, an Schwallwas-
serbehältern, Rinnenumschaltungen 
und den offenen Filtern von Schwimm-
bädern benötigt. Ihr Druckluftverbrauch 
wird präzise gemessen und optimiert

hinzugewonnene Komfort zu berücksich- 
tigen: Dazu gehört die Einrichtung eines Be-
triebsrestaurant sowie ein Gastraum und 
Sporträume für Mitarbeiter. Seit 2006 ist  
außerdem der Elektronik- bzw. SMD-Fer-
tigungsbereich mit einer Gesamtfläche von 
rund 2800 m² voll klimatisiert. 

Aus alt wird modern 

Das historische Stadtbad in Plauen wurde im 
vergangenen Jahr nach mehrjährigen Renovie-
rungs- und Modernisierungsarbeiten wieder in 
Betrieb genommen. Ziel der Modernisierungs-
maßnahmen war es, einen wirtschaftlichen Be-

trieb des Bades und der technischen Ausstat-
tung sicherzustellen. Eine moderne Heizungs- 
sowie raumlufttechnische Anlage in Kombinati-
on mit einer Solar-Luftkollektoranlage und 
Wärmerückgewinnung setzen Zeichen bei der 
Energieeffizienz. Eine Vielzahl von ifm-Sensoren 
sorgt im historische Stadtbad in Plauen nun da-
für, dass die Energie optimal genutzt wird. Zum 
Einsatz kommen auch Niveausensoren, die die 
Überfüllung der Filter mit Wasser verhindern. 
Da sich die Haupttechnik des Schwimmbades im 
Kellerbereich befindet, würde ein überfluteter 
Technikbereich enorme Schäden nach sich zie-
hen. Kapazitive Grenzstandsensoren sind darü-
ber hinaus als Bodensonde oder mit ihrer Zulas-

sung nach WHG als Teil einer Überfüllsicherung 
in kritischen Anwendungen einsetzbar. Füllstän-
de, Temperaturen und binäre Überfüllmeldun-
gen können mit geringem Aufwand vor Ort er-
fasst und an die Steuerung übertragen werden. 
In den Kreisläufen zur Wasseraufbereitung sind 
pneumatisch angetriebene Schwenkantriebe 
installiert, die in den Filterleitungen, an 
Schwallwasserbehältern, Rinnenumschaltungen 
und den offenen Filtern benötigt werden. Da 
der Antrieb mit Druckluft erfolgt, wird der be-
nötigte Druck mittels eines Doppelkompressors 
erzeugt. Deshalb wurde die Möglichkeit ge-
schaffen, den aktuellen Druckluftverbrauch so-
wie den Gesamtverbrauch präzise zu messen 
und zu optimieren. Die Möglichkeit der Kosten-
zuordnung für die Gesamtbetrachtung des Ge-
bäudes kann somit bis auf die Prozessebene 
heruntergebrochen werden. Auf Grund der ho-
hen Empfindlichkeit werden auch kleinste Men-
gen, wie sie bei Leckagen auftreten, frühzeitig 
erkannt und können beseitigt werden. Ein elek-
tronischer Druckschalter überwacht den Anla-
gendruck. Ein Luftverlust in der Druckluftanla-
ge, aufgrund einer nur 1 mm kleinen Leckage, 
verursacht bei einem Druck von 6 bar Energie-
verluste von 0,3 kWh. Das entspricht einem Be-
trag von ca. 144 Euro pro Jahr. Bei einem 
12-bar-Druckluftnetz entstehen unter o.g. Be-
dingungen Kosten von 480 Euro pro Jahr. Strö-
mungswächter verhindern darüber hinaus den 
Trockenlauf der Pumpen und mit Hilfe von 
Schwingungssensoren wird der Verschleiß-
zustand ermittelt, sodass außerdem eine lange 
Pumpenlebensdauer gewährleistet ist. 
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